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See the notice on TED website

73819-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und anderer Abfälle – 
Übernahme und Verwertung von vorbehandelten Restabfällen
OJ S 22/2026 02/02/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Abfallwirtschaft Region Trier
E-Mail: vergabe@art-trier.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Übernahme und Verwertung von vorbehandelten Restabfällen
Beschreibung: Hausmüll und hausmüllähnliche Gewerbeabfälle sowie ca. 1.500 Mg/a 
Hausmüll von militärischen Liegenschaften der amerikanischen Streitkräfte werden durch die 
Mitgliedskörperschaften an die MBT zur Behandlung übergeben. Bioabfälle aus privaten 
Haushalten werden entsprechend den Regelungen des Kreislaufwirtschaftsgesetzes getrennt 
erfasst und in Vergärungsanlagen verwertet. Die Abfälle werden zerkleinert und einer 
biologischen Trocknung unterzogen. Anschließend wird der getrocknete Restabfall über eine 
Sortieranlage geführt. Hier erfolgt eine Abtrennung der mineralischen Bestandteile und von 
FE- und NE-Metallen. Ferner werden Fraktionen mit definierten Siebschnitten und 
unterschiedlichen Heizwerten erzeugt.
Kennung des Verfahrens: 3d9de392-4500-40c7-a174-de1e85f13f2d
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und 
anderer Abfälle

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Mertesdorf
Postleitzahl: 54318
Land, Gliederung (NUTS): Trier-Saarburg (DEB25)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: „Kommunikation“: Die Abwicklung des Vergabeverfahrens erfolgt 
über das Vergabeinformationssystem ELViS der Vergabeplattform subreport. Die 
Vergabeunterlagen stehen ausschließlich elektronisch über den entsprechenden 
Projektzugang auf der vorgenannten Plattform zur Verfügung. Ein postalischer Versand der 
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Vergabeunterlagen in Papierform erfolgt nicht. Weitergehende Informationen zur genutzten 
Vergabeplattform sind unter  abrufbar. https://www.subreport.de/service/support-elvis
„Kommunikation; weitere Auskünfte erteilt“: Anfragen von Bietern im Rahmen dieses 
Vergabeverfahrens sind ausschließlich über das elektronische Vergabeinformationssystem 
ELViS der Vergabeplattform subreport an die ausschreibende Stelle zu richten. Hierzu ist eine 
(kostenlose) Registrierung unter dem entsprechenden Projektzugang auf der vorgenannten 
elektronischen Vergabeplattform erforderlich. Auskünfte im Zuge des Vergabeverfahrens 
werden von der ausschreibenden Stelle ebenfalls ausschließlich über den entsprechenden 
Projektzugang des elektronischen Vergabeinformationssystems ELViS der Vergabeplattform 
subreport erteilt. Bieter, die sich unter dem entsprechenden Projektzugang auf der 
vorgenannten Vergabeplattform registriert haben, werden per E-Mail über das Vorliegen 
etwaiger Bieterinformationen auf der Vergabeplattform informiert. Die ausschreibende Stelle 
empfiehlt daher allen interessierten Unternehmen, sich unter dem entsprechenden 
Projektzugang auf der vorgenannten Plattform (kostenlos) zu registrieren. Rückfragen sind bis 
spätestens 20.02.2026 einzureichen. "Kommunikation; Angebote sind einzureichen“: Die 
kompletten Angebotsunterlagen sind vom Bieter ausschließlich elektronisch in Textform 
einzureichen. Hierzu ist eine (kostenlose) Registrierung unter dem entsprechenden 
Projektzugang des elektronischen Vergabeinformationssystems ELViS der Vergabeplattform 
subreport erforderlich. Zur Datenschutzgrundverordnung: Mit Abgabe eines Angebotes / 
Teilnahmeantrag erklärt der Bieter / Bewerber, dass er die Vorgaben der 
Datenschutzgrundverordnung bei der Verarbeitung der personenbezogenen Daten beachtet 
hat und dies gegenüber dem AG jederzeit durch Vorlage geeigneter Dokumente nachweisen 
kann. Er hat insbesondere alle ggf. erforderlichen Einwilligungen eingeholt und die 
erforderlichen Informationen an seine Mitarbeiter weitergeleitet.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 8
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 8

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: Der Bieter muss erklären, dass keine zwingende und fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu den 
Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. Die Vergabestelle behält sich vor, 
weitere Unterlagen zu einzelnen Ausschlussgründen anzufordern.
Betrug: Der Bieter muss erklären, dass keine zwingende und fakultative Ausschlussgründe 
nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu den 
Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. Die Vergabestelle behält sich vor, 
weitere Unterlagen zu einzelnen Ausschlussgründen anzufordern.
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: Der Bieter muss erklären, dass keine zwingende 
und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der Bieter hat eine 
Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. Die 
Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen Ausschlussgründen 
anzufordern.

https://www.subreport.de/service/support-elvis
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Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: Der Bieter muss erklären, dass keine 
zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der Bieter hat 
eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. Die 
Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen Ausschlussgründen 
anzufordern.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: Der Bieter muss erklären, dass keine zwingende 
und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der Bieter hat eine 
Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. Die 
Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen Ausschlussgründen 
anzufordern.
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: Der 
Bieter muss erklären, dass keine zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 
124 GWB vorliegen. Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit 
seinem Angebot einzureichen. Die Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu 
einzelnen Ausschlussgründen anzufordern.
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: Der Bieter muss erklären, dass keine 
zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der Bieter hat 
eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. Die 
Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen Ausschlussgründen 
anzufordern.
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: Der Bieter muss erklären, dass keine 
zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der Bieter hat 
eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. Die 
Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen Ausschlussgründen 
anzufordern.
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: Der Bieter muss erklären, dass keine 
zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der Bieter hat 
eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. Die 
Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen Ausschlussgründen 
anzufordern.
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: Der 
Bieter muss erklären, dass keine zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 
124 GWB vorliegen. Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit 
seinem Angebot einzureichen. Die Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu 
einzelnen Ausschlussgründen anzufordern.
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: Der Bieter muss erklären, dass keine zwingende 
und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der Bieter hat eine 
Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. Die 
Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen Ausschlussgründen 
anzufordern.
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: Der Bieter muss 
erklären, dass keine zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
vorliegen. Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem Angebot 
einzureichen. Die Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen 
Ausschlussgründen anzufordern.
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: Der Bieter muss 
erklären, dass keine zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB 
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vorliegen. Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem Angebot 
einzureichen. Die Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen 
Ausschlussgründen anzufordern.
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: Der Bieter 
muss erklären, dass keine zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 
GWB vorliegen. Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem 
Angebot einzureichen. Die Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen 
Ausschlussgründen anzufordern.
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: Der Bieter 
muss erklären, dass keine zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 
GWB vorliegen. Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem 
Angebot einzureichen. Die Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen 
Ausschlussgründen anzufordern.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: Der Bieter 
muss erklären, dass keine zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 
GWB vorliegen. Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem 
Angebot einzureichen. Die Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen 
Ausschlussgründen anzufordern.
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: Der Bieter muss erklären, dass 
keine zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der 
Bieter hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. 
Die Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen Ausschlussgründen 
anzufordern.
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: Der Bieter muss erklären, dass keine zwingende und 
fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der Bieter hat eine 
Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. Die 
Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen Ausschlussgründen 
anzufordern.
Zahlungsunfähigkeit: Der Bieter muss erklären, dass keine zwingende und fakultative 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu 
den Ausschlussgründen mit seinem Angebot einzureichen. Die Vergabestelle behält sich vor, 
weitere Unterlagen zu einzelnen Ausschlussgründen anzufordern.
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: Der Bieter muss erklären, 
dass keine zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen. 
Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem Angebot 
einzureichen. Die Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen 
Ausschlussgründen anzufordern.
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: Der Bieter 
muss erklären, dass keine zwingende und fakultative Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 
GWB vorliegen. Der Bieter hat eine Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen mit seinem 
Angebot einzureichen. Die Vergabestelle behält sich vor, weitere Unterlagen zu einzelnen 
Ausschlussgründen anzufordern.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Übernahme und Verwertung von EBS 1, 60 - 200 mm; ca. 10.000-14.000 Mg/a
Beschreibung: Übernahme und Verwertung von ca. 10.000 - 14.000 Mg/a von getrockneten 
Siedlungsabfällen. Der Abfall wurde zerkleinert, getrocknet und maschinell behandelt. Die 
Fraktion EBS 1 (60-200 mm) hat einen Heizwert von ca. 15.000 - 19.000 kJ/kg.
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Interne Kennung: LOT-0001 T1.2/2026/001E

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und 
anderer Abfälle

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Mertesdorf
Postleitzahl: 54318
Land, Gliederung (NUTS): Trier-Saarburg (DEB25)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: -gültiges EfbV-Zertifikat der Verwertungsanlage

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Eigenerklärung zur Versicherung -
Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in den Jahren 2022 bis 2024 für jedes 
einzelne dieser Geschäftsjahre. -ausgefüllte Erklärung zu §§ 123, 124 GWB -ausgefüllte 
Erklärung nach dem Landestariftreuegesetz (LTTG) -ausgefüllte Erklärung nach dem 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) -ausgefüllte Erklärung zum 5. EU-Sanktionspaket - 
RUS-Sanktionen Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung 
Bilanzen oder Bilanzauszüge aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren oder 
andere geeignete Nachweise für diesen Zeitraum (z. B. Erklärung eines Wirtschaftsprüfers 
oder Steuerberaters), welche die Solvenz des Bieters nachweist, vom Bieter ergänzend zu 
fordern. -Urkalkulation als passwortgeschützte pdf-Datei -Bankbürgschaft (5 % Brutto-
Auftragswert) muss innerhalb vier Wochen nach Zuschlagserteilung dem Auftraggeber 
zugesandt werden Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Die Deckungssumme der 
Betriebshaftpflichtversicherung gegen Personen- und Sach- und Vermögensschäden (einschl. 
Umweltschäden) muss mindestens 1,5 Mio. EUR je Schadensfall betragen sowie für 
mindestens zwei Schadensfälle pro Jahr Gültigkeit haben. Diese Deckungssummen wird der 
Auftragnehmer auch bei eventuell eingeschalteten Unterauftragnehmern/Erfüllungsgehilfen 
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verlangen. Der Abschluss der Betriebshaftpflichtversicherung durch den Unterauftragnehmer
/Erfüllungsgehilfen schränkt die Haftung des Auftragnehmers nicht ein.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aktueller Auszug aus dem Handelsregister, nicht älter 
als drei Monate.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Erklärung zur Anlagenverfügbarkeit inkl. 
Verlängerungsoptionen -bei Nutzung einer Anlage außerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ist zusätzlich nachzuweisen, dass ein Anspruch auf Notifizierung gem. der EG-
Abfallverbringungsverordnung besteht -ausgefüllte Nachunternehmerverzeichnis und –
erklärung (wenn zutreffend) -inhaltliche Beschreibung der vorgesehenen Übernahme des 
Restabfalls sowie der vorgesehenen Transportfahrzeuge -Benennung und Beschreibung der 
vorgesehenen Anlage/-n zur Behandlung und Verwertung der Abfälle

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Das wirtschaftlichste Angebot wird beauftragt, 100 % Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E83721155

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E83721155
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 58 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die ausschreibende Stelle behält sich vor, Unterlagen im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben nachzufordern.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

https://www.subreport.de/E83721155
https://www.subreport.de/E83721155
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5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Statthafter Rechtsbehelf bei Verstößen gegen die 
Vergabevorschriften ist der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens. Der Antrag 
ist schriftlich bei der zuvor benannten zuständigen Stelle für Nachprüfungsverfahren 
einzureichen. Der Antrag ist nur zulässig, solange kein wirksamer Zuschlag erteilt worden ist. 
Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem der Auftraggeber die unterlegenen 
Bieter über den beabsichtigten Zuschlag ordnungsgemäß nach § 134 GWB informiert hat und 
15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Information per Fax oder auf elektronischem Weg 
zehn Kalendertage vergangen sind. Der Antrag ist auch vor wirksamer Zuschlagserteilung 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen über dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Abfallwirtschaft Region 
Trier
Organisation, die Angebote bearbeitet: Zweckverband Abfallwirtschaft Region Trier

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Übernahme und Verwertung von EBS 1, 60 - 200 mm; ca. 10.000-14.000 Mg/a
Beschreibung: Übernahme und Verwertung von ca. 10.000 - 14.000 Mg/a von getrockneten 
Siedlungsabfällen. Der Abfall wurde zerkleinert, getrocknet und maschinell behandelt. Die 
Fraktion EBS 1 (60-200 mm) hat einen Heizwert von ca. 15.000 - 19.000 kJ/kg.
Interne Kennung: LOT-0002 T1.2/2026/001E

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und 
anderer Abfälle

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Mertesdorf
Postleitzahl: 54318
Land, Gliederung (NUTS): Trier-Saarburg (DEB25)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
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Enddatum der Laufzeit: 30/06/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: -gültiges EfbV-Zertifikat der Verwertungsanlage

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Eigenerklärung zur Versicherung -
Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in den Jahren 2022 bis 2024 für jedes 
einzelne dieser Geschäftsjahre. -ausgefüllte Erklärung zu §§ 123, 124 GWB -ausgefüllte 
Erklärung nach dem Landestariftreuegesetz (LTTG) -ausgefüllte Erklärung nach dem 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) -ausgefüllte Erklärung zum 5. EU-Sanktionspaket - 
RUS-Sanktionen Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung 
Bilanzen oder Bilanzauszüge aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren oder 
andere geeignete Nachweise für diesen Zeitraum (z. B. Erklärung eines Wirtschaftsprüfers 
oder Steuerberaters), welche die Solvenz des Bieters nachweist, vom Bieter ergänzend zu 
fordern. -Urkalkulation als passwortgeschützte pdf-Datei -Bankbürgschaft (5 % Brutto-
Auftragswert) muss innerhalb vier Wochen nach Zuschlagserteilung dem Auftraggeber 
zugesandt werden Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Die Deckungssumme der 
Betriebshaftpflichtversicherung gegen Personen- und Sach- und Vermögensschäden (einschl. 
Umweltschäden) muss mindestens 1,5 Mio. EUR je Schadensfall betragen sowie für 
mindestens zwei Schadensfälle pro Jahr Gültigkeit haben. Diese Deckungssummen wird der 
Auftragnehmer auch bei eventuell eingeschalteten Unterauftragnehmern/Erfüllungsgehilfen 
verlangen. Der Abschluss der Betriebshaftpflichtversicherung durch den Unterauftragnehmer
/Erfüllungsgehilfen schränkt die Haftung des Auftragnehmers nicht ein.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aktueller Auszug aus dem Handelsregister, nicht älter 
als drei Monate.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Erklärung zur Anlagenverfügbarkeit inkl. 
Verlängerungsoptionen -bei Nutzung einer Anlage außerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ist zusätzlich nachzuweisen, dass ein Anspruch auf Notifizierung gem. der EG-
Abfallverbringungsverordnung besteht -ausgefüllte Nachunternehmerverzeichnis und –
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erklärung (wenn zutreffend) -inhaltliche Beschreibung der vorgesehenen Übernahme des 
Restabfalls sowie der vorgesehenen Transportfahrzeuge -Benennung und Beschreibung der 
vorgesehenen Anlage/-n zur Behandlung und Verwertung der Abfälle

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Das wirtschaftlichste Angebot wird beauftragt, 100 % Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E83721155

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E83721155
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 58 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die ausschreibende Stelle behält sich vor, Unterlagen im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben nachzufordern.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Statthafter Rechtsbehelf bei Verstößen gegen die 
Vergabevorschriften ist der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens. Der Antrag 
ist schriftlich bei der zuvor benannten zuständigen Stelle für Nachprüfungsverfahren 
einzureichen. Der Antrag ist nur zulässig, solange kein wirksamer Zuschlag erteilt worden ist. 

https://www.subreport.de/E83721155
https://www.subreport.de/E83721155


73819-2026 Page 10/28

Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem der Auftraggeber die unterlegenen 
Bieter über den beabsichtigten Zuschlag ordnungsgemäß nach § 134 GWB informiert hat und 
15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Information per Fax oder auf elektronischem Weg 
zehn Kalendertage vergangen sind. Der Antrag ist auch vor wirksamer Zuschlagserteilung 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen über dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Abfallwirtschaft Region 
Trier
Organisation, die Angebote bearbeitet: Zweckverband Abfallwirtschaft Region Trier

5.1.  Los: LOT-0003
Titel: Übernahme und Verwertung von EBS 2, 08 - 60 mm; ca. 3.500-5.500 Mg/a
Beschreibung: Übernahme und Verwertung von ca. 3.500 - 5.500 Mg/a von getrockneten 
Siedlungsabfällen. Der Abfall wurde zerkleinert, getrocknet und maschinell behandelt. Die 
Fraktion EBS 2 (08-60 mm) hat einen Heizwert von ca. 12.000 - 15.000 kJ/kg.
Interne Kennung: LOT-0003 T1.2/2026/001E

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und 
anderer Abfälle

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Mertesdorf
Postleitzahl: 54318
Land, Gliederung (NUTS): Trier-Saarburg (DEB25)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
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Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: -gültiges EfbV-Zertifikat der Verwertungsanlage

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Eigenerklärung zur Versicherung -
Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in den Jahren 2022 bis 2024 für jedes 
einzelne dieser Geschäftsjahre. -ausgefüllte Erklärung zu §§ 123, 124 GWB -ausgefüllte 
Erklärung nach dem Landestariftreuegesetz (LTTG) -ausgefüllte Erklärung nach dem 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) -ausgefüllte Erklärung zum 5. EU-Sanktionspaket - 
RUS-Sanktionen Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung 
Bilanzen oder Bilanzauszüge aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren oder 
andere geeignete Nachweise für diesen Zeitraum (z. B. Erklärung eines Wirtschaftsprüfers 
oder Steuerberaters), welche die Solvenz des Bieters nachweist, vom Bieter ergänzend zu 
fordern. -Urkalkulation als passwortgeschützte pdf-Datei -Bankbürgschaft (5 % Brutto-
Auftragswert) muss innerhalb vier Wochen nach Zuschlagserteilung dem Auftraggeber 
zugesandt werden Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Die Deckungssumme der 
Betriebshaftpflichtversicherung gegen Personen- und Sach- und Vermögensschäden (einschl. 
Umweltschäden) muss mindestens 1,5 Mio. EUR je Schadensfall betragen sowie für 
mindestens zwei Schadensfälle pro Jahr Gültigkeit haben. Diese Deckungssummen wird der 
Auftragnehmer auch bei eventuell eingeschalteten Unterauftragnehmern/Erfüllungsgehilfen 
verlangen. Der Abschluss der Betriebshaftpflichtversicherung durch den Unterauftragnehmer
/Erfüllungsgehilfen schränkt die Haftung des Auftragnehmers nicht ein.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aktueller Auszug aus dem Handelsregister, nicht älter 
als drei Monate.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Erklärung zur Anlagenverfügbarkeit inkl. 
Verlängerungsoptionen -bei Nutzung einer Anlage außerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ist zusätzlich nachzuweisen, dass ein Anspruch auf Notifizierung gem. der EG-
Abfallverbringungsverordnung besteht -ausgefüllte Nachunternehmerverzeichnis und –
erklärung (wenn zutreffend) -inhaltliche Beschreibung der vorgesehenen Übernahme des 
Restabfalls sowie der vorgesehenen Transportfahrzeuge -Benennung und Beschreibung der 
vorgesehenen Anlage/-n zur Behandlung und Verwertung der Abfälle

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Das wirtschaftlichste Angebot wird beauftragt, 100 % Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E83721155

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 

https://www.subreport.de/E83721155
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Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E83721155
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 58 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die ausschreibende Stelle behält sich vor, Unterlagen im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben nachzufordern.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Statthafter Rechtsbehelf bei Verstößen gegen die 
Vergabevorschriften ist der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens. Der Antrag 
ist schriftlich bei der zuvor benannten zuständigen Stelle für Nachprüfungsverfahren 
einzureichen. Der Antrag ist nur zulässig, solange kein wirksamer Zuschlag erteilt worden ist. 
Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem der Auftraggeber die unterlegenen 
Bieter über den beabsichtigten Zuschlag ordnungsgemäß nach § 134 GWB informiert hat und 
15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Information per Fax oder auf elektronischem Weg 
zehn Kalendertage vergangen sind. Der Antrag ist auch vor wirksamer Zuschlagserteilung 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen über dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
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Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Abfallwirtschaft Region 
Trier
Organisation, die Angebote bearbeitet: Zweckverband Abfallwirtschaft Region Trier

5.1.  Los: LOT-0004
Titel: Übernahme und Verwertung von EBS 2, 08 - 60 mm; ca. 3.500-5.500 Mg/a
Beschreibung: Übernahme und Verwertung von ca. 3.500 - 5.500 Mg/a von getrockneten 
Siedlungsabfällen. Der Abfall wurde zerkleinert, getrocknet und maschinell behandelt. Die 
Fraktion EBS 2 (08-60 mm) hat einen Heizwert von ca. 12.000 - 15.000 kJ/kg.
Interne Kennung: LOT-0004 T1.2/2026/001E

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und 
anderer Abfälle

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Mertesdorf
Postleitzahl: 54318
Land, Gliederung (NUTS): Trier-Saarburg (DEB25)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: -gültiges EfbV-Zertifikat der Verwertungsanlage

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Eigenerklärung zur Versicherung -
Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in den Jahren 2022 bis 2024 für jedes 
einzelne dieser Geschäftsjahre. -ausgefüllte Erklärung zu §§ 123, 124 GWB -ausgefüllte 
Erklärung nach dem Landestariftreuegesetz (LTTG) -ausgefüllte Erklärung nach dem 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) -ausgefüllte Erklärung zum 5. EU-Sanktionspaket - 
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RUS-Sanktionen Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung 
Bilanzen oder Bilanzauszüge aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren oder 
andere geeignete Nachweise für diesen Zeitraum (z. B. Erklärung eines Wirtschaftsprüfers 
oder Steuerberaters), welche die Solvenz des Bieters nachweist, vom Bieter ergänzend zu 
fordern. -Urkalkulation als passwortgeschützte pdf-Datei -Bankbürgschaft (5 % Brutto-
Auftragswert) muss innerhalb vier Wochen nach Zuschlagserteilung dem Auftraggeber 
zugesandt werden Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Die Deckungssumme der 
Betriebshaftpflichtversicherung gegen Personen- und Sach- und Vermögensschäden (einschl. 
Umweltschäden) muss mindestens 1,5 Mio. EUR je Schadensfall betragen sowie für 
mindestens zwei Schadensfälle pro Jahr Gültigkeit haben. Diese Deckungssummen wird der 
Auftragnehmer auch bei eventuell eingeschalteten Unterauftragnehmern/Erfüllungsgehilfen 
verlangen. Der Abschluss der Betriebshaftpflichtversicherung durch den Unterauftragnehmer
/Erfüllungsgehilfen schränkt die Haftung des Auftragnehmers nicht ein.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aktueller Auszug aus dem Handelsregister, nicht älter 
als drei Monate.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Erklärung zur Anlagenverfügbarkeit inkl. 
Verlängerungsoptionen -bei Nutzung einer Anlage außerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ist zusätzlich nachzuweisen, dass ein Anspruch auf Notifizierung gem. der EG-
Abfallverbringungsverordnung besteht -ausgefüllte Nachunternehmerverzeichnis und –
erklärung (wenn zutreffend) -inhaltliche Beschreibung der vorgesehenen Übernahme des 
Restabfalls sowie der vorgesehenen Transportfahrzeuge -Benennung und Beschreibung der 
vorgesehenen Anlage/-n zur Behandlung und Verwertung der Abfälle

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Das wirtschaftlichste Angebot wird beauftragt, 100 % Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E83721155

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E83721155
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 58 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
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Zusätzliche Informationen: Die ausschreibende Stelle behält sich vor, Unterlagen im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben nachzufordern.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Statthafter Rechtsbehelf bei Verstößen gegen die 
Vergabevorschriften ist der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens. Der Antrag 
ist schriftlich bei der zuvor benannten zuständigen Stelle für Nachprüfungsverfahren 
einzureichen. Der Antrag ist nur zulässig, solange kein wirksamer Zuschlag erteilt worden ist. 
Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem der Auftraggeber die unterlegenen 
Bieter über den beabsichtigten Zuschlag ordnungsgemäß nach § 134 GWB informiert hat und 
15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Information per Fax oder auf elektronischem Weg 
zehn Kalendertage vergangen sind. Der Antrag ist auch vor wirksamer Zuschlagserteilung 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen über dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Abfallwirtschaft Region 
Trier
Organisation, die Angebote bearbeitet: Zweckverband Abfallwirtschaft Region Trier

5.1.  Los: LOT-0005
Titel: Übernahme und Verwertung von Biomasse, 0 - 8 mm; ca. 2.000-3.000 Mg/a
Beschreibung: Übernahme und Verwertung von ca. 2.000 - 3.000 Mg/a von getrockneten 
Siedlungsabfällen. Der Abfall wurde zerkleinert, getrocknet und maschinell behandelt. Die 
Fraktion Bioabfall (0-8 mm) hat einen Heizwert von ca. 9.000 - 11.000 kJ/kg.
Interne Kennung: LOT-0005 T1.2/2026/001E
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und 
anderer Abfälle

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Mertesdorf
Postleitzahl: 54318
Land, Gliederung (NUTS): Trier-Saarburg (DEB25)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: -gültiges EfbV-Zertifikat der Verwertungsanlage

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Eigenerklärung zur Versicherung -
Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in den Jahren 2022 bis 2024 für jedes 
einzelne dieser Geschäftsjahre. -ausgefüllte Erklärung zu §§ 123, 124 GWB -ausgefüllte 
Erklärung nach dem Landestariftreuegesetz (LTTG) -ausgefüllte Erklärung nach dem 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) -ausgefüllte Erklärung zum 5. EU-Sanktionspaket - 
RUS-Sanktionen Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung 
Bilanzen oder Bilanzauszüge aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren oder 
andere geeignete Nachweise für diesen Zeitraum (z. B. Erklärung eines Wirtschaftsprüfers 
oder Steuerberaters), welche die Solvenz des Bieters nachweist, vom Bieter ergänzend zu 
fordern. -Urkalkulation als passwortgeschützte pdf-Datei -Bankbürgschaft (5 % Brutto-
Auftragswert) muss innerhalb vier Wochen nach Zuschlagserteilung dem Auftraggeber 
zugesandt werden Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Die Deckungssumme der 
Betriebshaftpflichtversicherung gegen Personen- und Sach- und Vermögensschäden (einschl. 
Umweltschäden) muss mindestens 1,5 Mio. EUR je Schadensfall betragen sowie für 
mindestens zwei Schadensfälle pro Jahr Gültigkeit haben. Diese Deckungssummen wird der 
Auftragnehmer auch bei eventuell eingeschalteten Unterauftragnehmern/Erfüllungsgehilfen 
verlangen. Der Abschluss der Betriebshaftpflichtversicherung durch den Unterauftragnehmer
/Erfüllungsgehilfen schränkt die Haftung des Auftragnehmers nicht ein.
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Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aktueller Auszug aus dem Handelsregister, nicht älter 
als drei Monate.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Erklärung zur Anlagenverfügbarkeit inkl. 
Verlängerungsoptionen -bei Nutzung einer Anlage außerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ist zusätzlich nachzuweisen, dass ein Anspruch auf Notifizierung gem. der EG-
Abfallverbringungsverordnung besteht -ausgefüllte Nachunternehmerverzeichnis und –
erklärung (wenn zutreffend) -inhaltliche Beschreibung der vorgesehenen Übernahme des 
Restabfalls sowie der vorgesehenen Transportfahrzeuge -Benennung und Beschreibung der 
vorgesehenen Anlage/-n zur Behandlung und Verwertung der Abfälle

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Das wirtschaftlichste Angebot wird beauftragt, 100 % Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E83721155

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E83721155
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 58 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die ausschreibende Stelle behält sich vor, Unterlagen im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben nachzufordern.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 

https://www.subreport.de/E83721155
https://www.subreport.de/E83721155
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Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Statthafter Rechtsbehelf bei Verstößen gegen die 
Vergabevorschriften ist der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens. Der Antrag 
ist schriftlich bei der zuvor benannten zuständigen Stelle für Nachprüfungsverfahren 
einzureichen. Der Antrag ist nur zulässig, solange kein wirksamer Zuschlag erteilt worden ist. 
Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem der Auftraggeber die unterlegenen 
Bieter über den beabsichtigten Zuschlag ordnungsgemäß nach § 134 GWB informiert hat und 
15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Information per Fax oder auf elektronischem Weg 
zehn Kalendertage vergangen sind. Der Antrag ist auch vor wirksamer Zuschlagserteilung 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen über dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Abfallwirtschaft Region 
Trier
Organisation, die Angebote bearbeitet: Zweckverband Abfallwirtschaft Region Trier

5.1.  Los: LOT-0006
Titel: Übernahme und Verwertung von Biomasse, 0 - 8 mm; ca. 2.000-3.000 Mg/a
Beschreibung: Übernahme und Verwertung von ca. 2.000 - 3.000 Mg/a von getrockneten 
Siedlungsabfällen. Der Abfall wurde zerkleinert, getrocknet und maschinell behandelt. Die 
Fraktion Bioabfall (0-8 mm) hat einen Heizwert von ca. 9.000 - 11.000 kJ/kg.
Interne Kennung: LOT-0006 T1.2/2026/001E

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und 
anderer Abfälle

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Mertesdorf
Postleitzahl: 54318
Land, Gliederung (NUTS): Trier-Saarburg (DEB25)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2029
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: -gültiges EfbV-Zertifikat der Verwertungsanlage

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Eigenerklärung zur Versicherung -
Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in den Jahren 2022 bis 2024 für jedes 
einzelne dieser Geschäftsjahre. -ausgefüllte Erklärung zu §§ 123, 124 GWB -ausgefüllte 
Erklärung nach dem Landestariftreuegesetz (LTTG) -ausgefüllte Erklärung nach dem 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) -ausgefüllte Erklärung zum 5. EU-Sanktionspaket - 
RUS-Sanktionen Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung 
Bilanzen oder Bilanzauszüge aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren oder 
andere geeignete Nachweise für diesen Zeitraum (z. B. Erklärung eines Wirtschaftsprüfers 
oder Steuerberaters), welche die Solvenz des Bieters nachweist, vom Bieter ergänzend zu 
fordern. -Urkalkulation als passwortgeschützte pdf-Datei -Bankbürgschaft (5 % Brutto-
Auftragswert) muss innerhalb vier Wochen nach Zuschlagserteilung dem Auftraggeber 
zugesandt werden Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Die Deckungssumme der 
Betriebshaftpflichtversicherung gegen Personen- und Sach- und Vermögensschäden (einschl. 
Umweltschäden) muss mindestens 1,5 Mio. EUR je Schadensfall betragen sowie für 
mindestens zwei Schadensfälle pro Jahr Gültigkeit haben. Diese Deckungssummen wird der 
Auftragnehmer auch bei eventuell eingeschalteten Unterauftragnehmern/Erfüllungsgehilfen 
verlangen. Der Abschluss der Betriebshaftpflichtversicherung durch den Unterauftragnehmer
/Erfüllungsgehilfen schränkt die Haftung des Auftragnehmers nicht ein.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aktueller Auszug aus dem Handelsregister, nicht älter 
als drei Monate.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Erklärung zur Anlagenverfügbarkeit inkl. 
Verlängerungsoptionen -bei Nutzung einer Anlage außerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ist zusätzlich nachzuweisen, dass ein Anspruch auf Notifizierung gem. der EG-
Abfallverbringungsverordnung besteht -ausgefüllte Nachunternehmerverzeichnis und –
erklärung (wenn zutreffend) -inhaltliche Beschreibung der vorgesehenen Übernahme des 
Restabfalls sowie der vorgesehenen Transportfahrzeuge -Benennung und Beschreibung der 
vorgesehenen Anlage/-n zur Behandlung und Verwertung der Abfälle
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5.1.10.
 
Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Das wirtschaftlichste Angebot wird beauftragt, 100 % Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E83721155

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E83721155
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 58 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die ausschreibende Stelle behält sich vor, Unterlagen im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben nachzufordern.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Statthafter Rechtsbehelf bei Verstößen gegen die 
Vergabevorschriften ist der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens. Der Antrag 
ist schriftlich bei der zuvor benannten zuständigen Stelle für Nachprüfungsverfahren 
einzureichen. Der Antrag ist nur zulässig, solange kein wirksamer Zuschlag erteilt worden ist. 
Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem der Auftraggeber die unterlegenen 
Bieter über den beabsichtigten Zuschlag ordnungsgemäß nach § 134 GWB informiert hat und 

https://www.subreport.de/E83721155
https://www.subreport.de/E83721155
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15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Information per Fax oder auf elektronischem Weg 
zehn Kalendertage vergangen sind. Der Antrag ist auch vor wirksamer Zuschlagserteilung 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen über dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Abfallwirtschaft Region 
Trier
Organisation, die Angebote bearbeitet: Zweckverband Abfallwirtschaft Region Trier

5.1.  Los: LOT-0007
Titel: Übernahme und Verwertung einer Mischfraktion, 0 - 200 mm; ca. 15.500-22.500 Mg/a
Beschreibung: Übernahme und Verwertung von ca. 15.500 - 22.500 Mg/a von getrockneten 
Siedlungsabfällen. Der Abfall wurde zerkleinert, getrocknet und maschinell behandelt. Die 
Mischfraktion (0-200 mm) hat einen Heizwert von ca. 10.000 - 14.000 kJ/kg. Bei dieser 
Mischfraktion handelt es sich um das Gemisch aus den drei Fraktionen EBS 1, EBS 2 und der 
Biomasse. Auf dieses Los kann alternativ zu den Losen 1-6 geboten werden. Es gibt 
insgesamt zwei Lose als Mischfraktion.
Interne Kennung: LOT-0007 T1.2/2026/001E

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und 
anderer Abfälle

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Mertesdorf
Postleitzahl: 54318
Land, Gliederung (NUTS): Trier-Saarburg (DEB25)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#
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5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: -gültiges EfbV-Zertifikat der Verwertungsanlage

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Eigenerklärung zur Versicherung -
Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in den Jahren 2022 bis 2024 für jedes 
einzelne dieser Geschäftsjahre. -ausgefüllte Erklärung zu §§ 123, 124 GWB -ausgefüllte 
Erklärung nach dem Landestariftreuegesetz (LTTG) -ausgefüllte Erklärung nach dem 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) -ausgefüllte Erklärung zum 5. EU-Sanktionspaket - 
RUS-Sanktionen Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung 
Bilanzen oder Bilanzauszüge aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren oder 
andere geeignete Nachweise für diesen Zeitraum (z. B. Erklärung eines Wirtschaftsprüfers 
oder Steuerberaters), welche die Solvenz des Bieters nachweist, vom Bieter ergänzend zu 
fordern. -Urkalkulation als passwortgeschützte pdf-Datei -Bankbürgschaft (5 % Brutto-
Auftragswert) muss innerhalb vier Wochen nach Zuschlagserteilung dem Auftraggeber 
zugesandt werden Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Die Deckungssumme der 
Betriebshaftpflichtversicherung gegen Personen- und Sach- und Vermögensschäden (einschl. 
Umweltschäden) muss mindestens 1,5 Mio. EUR je Schadensfall betragen sowie für 
mindestens zwei Schadensfälle pro Jahr Gültigkeit haben. Diese Deckungssummen wird der 
Auftragnehmer auch bei eventuell eingeschalteten Unterauftragnehmern/Erfüllungsgehilfen 
verlangen. Der Abschluss der Betriebshaftpflichtversicherung durch den Unterauftragnehmer
/Erfüllungsgehilfen schränkt die Haftung des Auftragnehmers nicht ein.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aktueller Auszug aus dem Handelsregister, nicht älter 
als drei Monate.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Erklärung zur Anlagenverfügbarkeit inkl. 
Verlängerungsoptionen -bei Nutzung einer Anlage außerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ist zusätzlich nachzuweisen, dass ein Anspruch auf Notifizierung gem. der EG-
Abfallverbringungsverordnung besteht -ausgefüllte Nachunternehmerverzeichnis und –
erklärung (wenn zutreffend) -inhaltliche Beschreibung der vorgesehenen Übernahme des 
Restabfalls sowie der vorgesehenen Transportfahrzeuge -Benennung und Beschreibung der 
vorgesehenen Anlage/-n zur Behandlung und Verwertung der Abfälle

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Das wirtschaftlichste Angebot wird beauftragt, 100 % Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E83721155

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe

https://www.subreport.de/E83721155
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Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E83721155
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 58 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die ausschreibende Stelle behält sich vor, Unterlagen im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben nachzufordern.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Statthafter Rechtsbehelf bei Verstößen gegen die 
Vergabevorschriften ist der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens. Der Antrag 
ist schriftlich bei der zuvor benannten zuständigen Stelle für Nachprüfungsverfahren 
einzureichen. Der Antrag ist nur zulässig, solange kein wirksamer Zuschlag erteilt worden ist. 
Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem der Auftraggeber die unterlegenen 
Bieter über den beabsichtigten Zuschlag ordnungsgemäß nach § 134 GWB informiert hat und 
15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Information per Fax oder auf elektronischem Weg 
zehn Kalendertage vergangen sind. Der Antrag ist auch vor wirksamer Zuschlagserteilung 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen über dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
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oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Abfallwirtschaft Region 
Trier
Organisation, die Angebote bearbeitet: Zweckverband Abfallwirtschaft Region Trier

5.1.  Los: LOT-0008
Titel: Übernahme und Verwertung einer Mischfraktion, 0 - 200 mm; ca. 15.500-22.500 Mg/a
Beschreibung: Übernahme und Verwertung von ca. 15.500 - 22.500 Mg/a von getrockneten 
Siedlungsabfällen. Der Abfall wurde zerkleinert, getrocknet und maschinell behandelt. Die 
Mischfraktion (0-200 mm) hat einen Heizwert von ca. 10.000 - 14.000 kJ/kg. Bei dieser 
Mischfraktion handelt es sich um das Gemisch aus den drei Fraktionen EBS 1, EBS 2 und der 
Biomasse. Auf dieses Los kann alternativ zu den Losen 1-6 geboten werden. Es gibt 
insgesamt zwei Lose als Mischfraktion.
Interne Kennung: LOT-0008 T1.2/2026/001E

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90513000 Behandlung und Beseitigung ungefährlicher Siedlungs- und 
anderer Abfälle

5.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Mertesdorf
Postleitzahl: 54318
Land, Gliederung (NUTS): Trier-Saarburg (DEB25)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/07/2026
Enddatum der Laufzeit: 30/06/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch 
geeignet für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet 
für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Zertifikate von Qualitätskontrollinstituten
Beschreibung des Eignungskriteriums: -gültiges EfbV-Zertifikat der Verwertungsanlage

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
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Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Eigenerklärung zur Versicherung -
Eigenerklärung über den Gesamtumsatz des Bieters in den Jahren 2022 bis 2024 für jedes 
einzelne dieser Geschäftsjahre. -ausgefüllte Erklärung zu §§ 123, 124 GWB -ausgefüllte 
Erklärung nach dem Landestariftreuegesetz (LTTG) -ausgefüllte Erklärung nach dem 
Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) -ausgefüllte Erklärung zum 5. EU-Sanktionspaket - 
RUS-Sanktionen Die ausschreibende Stelle behält sich vor, im Laufe der Angebotsbewertung 
Bilanzen oder Bilanzauszüge aus den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren oder 
andere geeignete Nachweise für diesen Zeitraum (z. B. Erklärung eines Wirtschaftsprüfers 
oder Steuerberaters), welche die Solvenz des Bieters nachweist, vom Bieter ergänzend zu 
fordern. -Urkalkulation als passwortgeschützte pdf-Datei -Bankbürgschaft (5 % Brutto-
Auftragswert) muss innerhalb vier Wochen nach Zuschlagserteilung dem Auftraggeber 
zugesandt werden Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Die Deckungssumme der 
Betriebshaftpflichtversicherung gegen Personen- und Sach- und Vermögensschäden (einschl. 
Umweltschäden) muss mindestens 1,5 Mio. EUR je Schadensfall betragen sowie für 
mindestens zwei Schadensfälle pro Jahr Gültigkeit haben. Diese Deckungssummen wird der 
Auftragnehmer auch bei eventuell eingeschalteten Unterauftragnehmern/Erfüllungsgehilfen 
verlangen. Der Abschluss der Betriebshaftpflichtversicherung durch den Unterauftragnehmer
/Erfüllungsgehilfen schränkt die Haftung des Auftragnehmers nicht ein.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: Aktueller Auszug aus dem Handelsregister, nicht älter 
als drei Monate.

Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Eignungskriteriums: -ausgefüllte Erklärung zur Anlagenverfügbarkeit inkl. 
Verlängerungsoptionen -bei Nutzung einer Anlage außerhalb der Bundesrepublik Deutschland 
ist zusätzlich nachzuweisen, dass ein Anspruch auf Notifizierung gem. der EG-
Abfallverbringungsverordnung besteht -ausgefüllte Nachunternehmerverzeichnis und –
erklärung (wenn zutreffend) -inhaltliche Beschreibung der vorgesehenen Übernahme des 
Restabfalls sowie der vorgesehenen Transportfahrzeuge -Benennung und Beschreibung der 
vorgesehenen Anlage/-n zur Behandlung und Verwertung der Abfälle

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Das wirtschaftlichste Angebot wird beauftragt, 100 % Preis.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.subreport.de/E83721155

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.subreport.de/E83721155
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit

https://www.subreport.de/E83721155
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Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 58 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die ausschreibende Stelle behält sich vor, Unterlagen im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben nachzufordern.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 03/03/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Informationen über die Überprüfungsfristen: Statthafter Rechtsbehelf bei Verstößen gegen die 
Vergabevorschriften ist der Antrag auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens. Der Antrag 
ist schriftlich bei der zuvor benannten zuständigen Stelle für Nachprüfungsverfahren 
einzureichen. Der Antrag ist nur zulässig, solange kein wirksamer Zuschlag erteilt worden ist. 
Ein wirksamer Zuschlag kann erst erteilt werden, nachdem der Auftraggeber die unterlegenen 
Bieter über den beabsichtigten Zuschlag ordnungsgemäß nach § 134 GWB informiert hat und 
15 Kalendertage bzw. bei Versendung der Information per Fax oder auf elektronischem Weg 
zehn Kalendertage vergangen sind. Der Antrag ist auch vor wirksamer Zuschlagserteilung 
unzulässig, soweit - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen über dem 
Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Zweckverband Abfallwirtschaft Region 
Trier
Organisation, die Angebote bearbeitet: Zweckverband Abfallwirtschaft Region Trier

8. Organisationen
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8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Abfallwirtschaft Region Trier
Registrierungsnummer: Leitweg-ID 07-ZVARTTR000000-13
Postanschrift: Löwenbrückener Str. 13/14
Stadt: Trier
Postleitzahl: 54290
Land, Gliederung (NUTS): Trier, Kreisfreie Stadt (DEB21)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabe@art-trier.de
Telefon: 004965194915060
Internetadresse: https://www.art-trier.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt
Organisation, die Angebote bearbeitet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz beim Ministerium für Wirtschaft, 
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
Registrierungsnummer: DE355604198
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: 00496131162234
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 55ce8f05-6032-4429-9427-ec691d2c4e72  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 30/01/2026 11:01:10 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
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mailto:Vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 73819-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 22/2026
Datum der Veröffentlichung: 02/02/2026
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